
54 Auf der Suche nach den Resten der Crevaux'schen Expedition.

befand sich in der Gegend, wo schon im Jahre 1721 der
Pater Patino die Stromschnellen im Pilcomayo aufgefunden
hatte. Die Entfernung zwischen beiden Ufern beträgt un
gefähr 40 m. Die Stromschnellen, wenn man so die leichte
Neigung der Wasseroberfläche benennen will, kommen zu
Stande dadurch, daß das Wasser sich zwischen einigen
Thonbänken hindurch einen Weg gebahnt hat, wobei diese
bei niedrigem Wasserstaude etwa Va m über die Oberfläche
hervorragen. Bei Hochwasser ist hier überhaupt nur eine
Beschleunigung der Strömung zu bemerken. Fünf Fels
blöcke kleinerer Dimension ragen aus dem Wasser hervor,
während weiter oberhalb ein größerer Fels im "Flußbette
liegt. Als sehr gewandte Fischer fingen die Indianer
schwimmend mit Hilfe eines kleinen dreieckigen Netzes Fische,
besonders eine Art mit sehr wohlschmeckendem Fleische.
Zwei Gnisnayes-Hänptliuge, mit denen man anderen Tages
zusammentraf, boten sich als Führer an, offenbar in der
Absicht, die Kolonne unter dem Vorwände, die Manlthiere
auf gutes Weideland führen zu wollen, zu theilen und zu

schwächen. Da ihr etwas allzu aufdringliches Anerbieten
diesen Verdacht erwecken mußte, so hielt Thouar die Kolonne
um so mehr zusammen, marschirte mit ihr geschlossen weiter
und gelangte auf einem gut Passirbaren Wege entlang des
Flusses schließlich auf eine offene Ebene mit schönen Futter-
plätzen.

In einem Toba-Dorfe, welches die Expedition anderen
Tages pafsirte, fand Thouar einen ans einer Stange be
festigten Schädel und nahm ihn in der Voraussetzung, daß
er möglicher Weife von Crevaux oder seinen Gefährten her
rühren könne, mit; erst fünf Monate später wurde durch
genaue Prüfung festgestellt, daß es der Schädel eines Toba
war. Am 29. September wurde der sogenannte Patino-
Fall erreicht, der aber jetzt die Bezeichnung Fall nicht mehr
verdient, weil inzwischen die erodirende Kraft des Wassers
die Niveauunterschiede ausgeglichen hat. Dagegen fand
sich in dieser Gegend eine höchst sonderbare Gestaltung des
Flußbettes vor: in einer Länge von etwa 160 na fließen
nämlich die Wässer des Pilcomayo durch einen Kanal von

Verengungen und Verbreiterungen des Pilcomayo-Laufes.

großer Tiefe, die durch die Sonde ans 4 bis 5 na festgestellt
wurde, und von einer Breite von stellenweise nur 1 bis
1,20 in, wozwischen ellipsenförmige Erweiterungen entstehen,
deren große Axe etwa 15, und deren kleine 3 bis 4 na
mißt. Die Stromgeschwindigkeit ist dabei unverändert
und macht etwa 1800 bis 2000 in in der Stunde aus.

Dank einer unbegreiflichen Sorglosigkeit wurden der
Kolonne während der nächsten Tage mehrfach Thiere und
sogar ein Messer von den Indianern gestohlen, die sich
jedesmal zu mehreren bei ihnen anscheinend ohne feindliche
Absichten einstellten und bald darauf wieder verschwanden.
Bei einer solchen Gelegenheit konnte Thouar mehrere Kopf
maße von Tobas feststellen, welche sich die dazu nöthigen
Proceduren eine Zeit lang gefallen ließen, dann aber plötz
lich von Furcht gepackt davonliefen.

Am 3. Oktober nahte unter lautem Geheul ein fast
1000 Mann starker Hansen Tobas, der sich zunächst nach
einigen erhaltenen Schüssen in das Gebüsch zurückzog; als
aber gleich darauf zur Aufklärung des Terrains Thouar
mit 20 Mann nach dem Flusse zu vorging, sah er sich

hier plötzlich einer großen Masse Indianer gegenüber, die
sie sofort mit Pfeilen überschütteten und zwei Mann ver
wundeten. Die Winchesterbüchsen räumten furchtbar unter
den unglücklichen Wilden auf, aber auch Angesichts der
massenhaft um sie herum hingestreckten Gefährten und nach
Verbrauch ihrer Waffen dachten die letzten Ueberlebenden
noch nicht daran, sich zu ergeben, sondern forderten im
Gegentheil ihre Feinde noch trotziger durch Schmähworte
und Entgegenschleudern von Sand heraus. Schließlich
waren sie auf der ganzen Linie zurückgeworfen, 100 der
Ihrigen auf dem Platze lassend, während nur sechs Mann
der Expedition leicht verwundet waren. Eine Anzahl Be-
kleidungs- und Schmuckgegenstände nahm Thouar den
Gefallenen ab und verleibte sie später dem Trocadero-
Museum in Paris ein; auch einen abgeschnittenen Toba-
kopf nahm er an sich. Die auf der ganzen Linie zurück
geworfenen Indianer steckten ihre Hütten in Brand und
zogen, wie die Staubwolken in der Ferne bewiesen, mit
ihren Familien und Herden ab; einen Theil des zurück
gelassenen, auf der Ebene umherirrenden Viehes nahm die


